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Protokoll 
 zur 2. Sitzung des Vorstands des Wittelsbacher Land e. V.  

 

am Dienstag, 11.06.2024, 18:00 Uhr, 

Familienstützpunkt Aichach, Bahnhofstr. 28, 86551 Aichach 

 

Anwesend: Landrat                        

Dr. Klaus Metzger 

Klaus Habermann 

Paul Wecker 

Stephanie Kopold-Keis 

Stefan Fuß 

Christian Gold 

Barbara Simmeth 

Paul Graf 

Julia Baur 

Gertraud Neumair 

 

1. Vorsitzender 

 

Beisitzer 

Beisitzer 

Beisitzerin 

Beisitzer, WiSo-Partner 

Schatzmeister, WiSo-Partner  

Beisitzerin, WiSo-Partnerin 

Beisitzer, WiSo-Partner 

Beisitzer, WiSo-Partnerin 

Beisitzerin, WiSo-Partnerin 

 

Gäste Herr Ketz 

Herr Brandner 

Herr Hofreiter 

Frau Hofmeier 

Herr Schieg 

Frau Schmid 

Herr Wiesner 

Herr Bissinger 

Herr Herreiner 

 

 

Bürgermeister Pöttmes 

Förderverein Heimatmuseum  

Hofis Erlebnis GmbH 

Agromind 

Landratsamt - SG 15 

Landratsamt - SG 15 

Bürgermeister Dasing 

 

AELF Nördlingen 

 

Nicht   an-

wesend: 

Matthias Feiger 

 

Gertrud Hitzler 

Manfred Losinger 

Roland Eichmann 

Lorenz Braun 

Dietrich Binder 

Helmut Luichtl 

Katrin Müllegger-Steiger 

Dr. Marc Sturm 

Silvia Rinderhagen 

Walter Pasker 

Christof Gerpheide 

Peter Lachenmair 

Sabine Asum 

Johannes Lidl 

Alexandra Hingott 

 

Stellv. Vorsitzender, WiSo- 

Partner 

Stellv. Vorsitzende 

Vertreter 

Vertreter 

Beisitzer 

Vertreter 

Vertreter 

Vertreterin 

Beisitzer 

Vertreterin 

Beisitzer 

Beisitzer, WiSo-Partner 

Beisitzer, Wiso-Partner 

Schriftführerin, WiSo-Partnerin 

Beisitzer, WiSo-Partner 

Beisitzerin, WiSo-Partnerin 
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Öffentlicher Teil 

 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Der 1. Vorsitzende, Landrat Dr. Metzger, begrüßt die anwesenden Vor-

standsmitglieder und eröffnet die Sitzung. Die Einladung, Tagesordnung 

und Sitzungsvorlagen wurden fristgemäß am 14.05.2024 per E-Mail ver-

schickt. Es sind 10 der insgesamt 26 Mitglieder (inklusive Stellvertreter) 

des Vorstands anwesend. Mit 10 stimmberechtigten Anwesenden ist der 

Vorstand beschlussfähig. Das doppelte Quorum ist mit 6 WiSo-Partnern 

erfüllt.  

 

Aufgrund der Abwesenheit von Frau Asum wurde das Protokoll von Frau 

Streibl und Herrn Hein geführt. Anstelle von der Schriftführerin Frau Asum 

wird das Protokoll von Herrn Hein unterzeichnet. 

 

 

TOP 2 Projektvorstellung der Projektidee „Kultur meets Pöttmes“ 

 

Herr Brandner vom Förderverein Heimatmuseum sowie Herr Bürgermeis-

ter Ketz stellen das Projekt vor. Der Markt Pöttmes plant in Zusammen-

arbeit mit dem „Förderverein Heimatmuseum Pöttmes e.V.“ einen Treff-

punkt für Alle, der sich insbesondere für die Kultur vor Ort öffnet und 

verschiedensten Kunst- und Musikveranstaltungen, Ausstellungen und 

Workshops eine Plattform bietet. Dafür sollen die ehemaligen Ställe des 

„Kaschnbaurhaus“ renoviert und eingerichtet werden. Dabei handelt es 

sich um ein Denkmalgeschütztes Hofanwesen im Ortszentrum von Pött-

mes. Der Förderverein Heimatmuseum plant mit Gesamtkosten in Höhe 

von 500.000 EUR, die LEADER-Förderung soll 200.000 EUR betragen. Der 

Gemeinderat hat bereits am 6. Juni den konkreten Umfang des Vorhabens 

beschlossen. 

 

Herr Hein informiert, dass das Projekt dem Entwicklungsziel 2 der LES 

„Tourismus, Kultur und Freizeit“ zugeordnet werden könnte. 

 

Herr Herreiner erwähnt, dass es bereits mehrere Vor-Ort-Termine beim 

„Kaschnbauerhaus“ gegeben habe. Er hat den Eindruck, dass die Kosten 

knapp kalkuliert sind; Herr Brandner teilt diesen Eindruck nicht. 

 

Herr Habermann spricht sich für die Projektidee aus. Das alte Gebäude 

wird den Charme ausmachen und das Projekt wird der Gemeinde gut-tun.  

 

Herr Brandner führt aus, dass der Gemeinderat in Pöttmes Bedenken ge-

äußert hat, wer den Kulturraum betreibt. Dem Förderverein ist es be-

wusst, dass er den Ort mit Leben füllen muss.  

 

Der 1. Vorsitzende regt an, das Projekt in der nächsten Vorstandssitzung 

am 12. September bewerten zu lassen, nachdem das Gremium das Vor-

haben positiv einstuft. 
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TOP 3 Vorstellung und Bewertung des Projektes „Erlebnisspiel-

platz Landwirtschaft – spielend lernen“  

 

Herr Hofreiter und Frau Hofmeier stellten das Vorhaben bereits in der Vor-

standssitzung am 27.02.2024 vor und erhielten positives Feedback der 

Vorstandschaft.   

 

Die Familie Hofreiter aus Hollenbach betreibt bereits seit 1976 verschie-

dene Selbstpflückfelder im Großraum München. Zudem betreibt die Fami-

lie mehrere Beeren-Cafés mit Erlebniselementen wie z. B. Maislabyrinth. 

Das Thema Landwirtschaft sowie der Wissenstransfer landwirtschaftlicher 

Themen – aufbereitet für Verbraucher jeden Alters – liegt der Familie sehr 

am Herzen. Daher entstand die Idee, das Erlebnisangebot, um einem 

Lernort Landwirtschaft zu bereichern. Dafür wurde das ehemalige Gelände 

von Western City in Dasing erworben. Das Gelände soll zu einer Erlebnis-

stätte für alle Familien werden. Dieser Erlebnishof soll eine Wirkungsstätte 

zum Erlebniseinkauf werden. Im Außenbereich soll eine große Erlebnis-

welt zum Thema Landwirtschaft und Nachhaltigkeit entstehen.  

 

Herr Herreiner kann noch keine Aussage zur Förderfähigkeit machen, da 

ihm noch keine Daten vorliegen. Herr Hein informiert, dass diese zeitnah 

nachgeliefert werden. Er beschreibt das Worst-Case-Szenario: Sollte et-

was auffallen, wird der Antrag nicht gestellt und es wird in der nächsten 

Vorstandssitzung noch einmal über das Projekt entschieden. 

 

Die finale Projektskizze sowie der Entwurf der Checkliste wurde der Vor-

standschaft mit den Sitzungsunterlagen vorab zugeschickt. Der Projekt-

träger reichte die notwendigen Unterlagen fristgereicht bei der LAG ein. 

Eine Beteiligung der anwesenden Stimmberechtigten wird abgefragt: Ein 

Interessenkonflikt besteht nicht.  

 

Der 1. Vorsitzende führt in das Projektauswahlverfahren ein. Frau Harlan-

der geht anschließend die einzelnen Punktevergaben der Checkliste durch 

und erläutert ihre Begründungen. Bei nachfolgenden Punkten im Entwurf 

der Checkliste ergaben sich Fragen seitens der Vorstandschaft bzw. wur-

den Änderungen beschlossen: 

 

3. Grad der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung: 

Frau Harlander erläutert, dass für die Planungsphase 1 Punkt vergeben 

werden kann, wenn der Projektträger zusichert, entsprechende Gesprä-

che z.B. mit Vertretern der ÖMR oder diversen Sozialverbänden hinsicht-

lich einer späteren Einbindung noch vor Projektumsetzung zu führen. Sie 

erkundigt sich bei den Projektträgern, ob sie sich das vorstellen können.  

 

Herr Hofreiter bejaht dies. 

 

Herr Hein informiert, dass dokumentiert werden muss, inwieweit die Er-

gebnisse der Gespräche in das Projekt einfließen. 

 

Landrat Dr. Metzger stellt klar, dass 1 Punkt erforderlich ist, sonst schei-

tert das Projekt.  
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Herr Hein bietet an, die Kontakte zu den entsprechenden Vertretern her-

zustellen, Frau Hofmeier bekräftigt, die Gespräche zu führen.  

 

Die Vorstandschaft einigt sich auf 1 Punkt.  

 

10. Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz 

Herr Hein möchte wissen, ob die Projektträger eine Vorstellung haben, 

inwieweit die Themen Nachhaltigkeit und Klimaschutz auf dem Spielplatz 

thematisiert werden. Frau Hofmeier führt aus, dass 15 Spielstationen ge-

plant sind, darunter auch welche mit den Themen gesunder Boden, Um-

weltschutz und Wasser. 

 

Der 1. Vorsitzende schlägt die Vergabe 1 Punktes vor, da eine Nachweis-

pflicht besteht. 

 

Die Vorstandschaft einigt sich auf 1 Punkt. 

 

12. Beitrag zum sozialen Zusammenhalt, der Integration und Inklusion 

und des gesellschaftlichen Engagements 

Herr Hein erkundigt sich, ob es über die Barrierefreiheit hinaus noch The-

men zur Inklusion und zum sozialen Zusammenhalt gibt. 

 

Herr Hofreiter gibt an, dass fremde Kinder und Familien auf dem inklusi-

ven Spielplatz zusammenkommen werden. 

 

Herr Herreiner führt aus, dass hier soziale Projekte gemeint sind, die Bar-

rierefreiheit allein sei schwierig. 

 

Frau Simmeth schlägt vor, Dinge zusätzlich in leichter Sprache zu erklä-

ren. Damit werden die Themen Inklusion und Migration angesprochen.  

 

Herr Herreiner begrüßt diesen Vorschlag, Schilder in leichter Sprache sind 

geeignet. Herr Hofreiter wird dies bei der Umsetzung einbinden. 

 

Die Vorstandschaft einigt sich auf 1 Punkt. 

 

16. Beitrag zur Stärkung der Widerstandskraft (Resilienz) des Landkreises 

Die Vorstandschaft einigt sich auf 1 Punkt. Hier können die nachhaltigen 

Strukturen und Vorgehensweisen in Land-, Forstwirtschaft und Ernährung 

als erkennbarer Bildungsansatz gewertet werden. 

 

Somit ist eine Förderung über die Summe von 200.000 Euro laut der Re-

geln der LAG nicht mehr möglich. 

 

Beschluss: 

Die Vorstandschaft (in der Eigenschaft als Entscheidungsgremium im 

Sinne von LEADER) stimmt gemäß der ausgefüllten Checkliste mit 27 von 

48 erreichbaren Punkten dem Projekt „Erlebnisspielplatz Landwirt-

schaft“ zu und befürwortet die Antragstellung bei LEADER. Dabei stimmt 

das Gremium der beantragten Gesamt-Fördersumme von 200.000 Euro 

zu. 

Abstimmungsergebnis: 10:0 
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TOP 4 Vorstellung der Projektidee „Integriertes Mobilitätskonzept 

für den Landkreis Aichach-Friedberg“ 

 

Herr Schieg, Leiter des Sachgebiets für Mobilität und ÖPNV im Landrats-

amt, sowie seine Kollegin Frau Schmid stellen das Projekt vor. Der Kreis-

entwicklungsausschuss des Landkreises Aichach-Friedberg hat bereits am 

04.03.2024 die Erstellung eines integrierten Mobilitätskonzeptes be-

schlossen.  

 

Hintergrund der Projektidee: 

Mobilität spielt in einer sich demografisch wandelnden Gesellschaft und 

globalisierten Welt eine immer wichtigere Rolle: Wege werden länger, Le-

bensstile individueller und der Bestand an privaten Pkws immer größer. 

Deshalb ist es aus Sicht des Landkreises notwendig, in einem ganzheitli-

chen Mobilitätskonzept die verschiedenen Verkehrsträger (Fußgänger, 

Radfahrer, Pkw/Lkw, ÖPNV/SPNV) zu betrachten, sinnvoll zu verknüpfen 

und daraus Handlungsempfehlungen für den Landkreis abzuleiten.  

Eine Mobilitätsänderung ist nur über eine Verhaltensänderung der Men-

schen möglich. Für eine solche Änderung muss es aber Anreize (Push- 

und Pullfaktoren) geben, um eine nachhaltigere Mobilität zu erreichen. 

Diese Anreize sollen u. a. mit dem Mobilitätskonzept erarbeitet werden. 

Bestehende Planungen bzw. Konzepte (Radverkehrskonzept, Nahver-

kehrsplan, Klimaschutzkonzept, Elektromobilitätsstrategie, Seniorenpoli-

tisches Gesamtkonzept, Nachhaltigkeitsstrategie) sollen bei der Erstellung 

des Mobilitätskonzepts berücksichtigt werden und damit widersprüchli-

chen Ansätzen entgegenwirken. Der Landkreis plant mit Netto-Gesamt-

kosten in Höhe von 140.000 EUR, die LEADER-Förderung soll 70.000 EUR 

betragen. 

 

Herr Hein berichtet, dass bereits einmal ein Konzept (CO2 Regio) über 

den LEADER-Topf gefördert wurde; das Thema Mobilität ist in der LES 

verankert. 

 

Herr Herreiner unterstreicht, dass Machbarkeitsstudien förderfähig sind 

und dass das Thema Mobilität ein wichtiges ist. 

 

Herr Habermann stimmt zu, dass das Thema Mobilität wichtig ist, aber er 

sieht Konzepte kritisch. Oft sind diese nach zwei Jahren überholt oder 

„verschwünden in Schubladen“. Herr Habermann sieht das Thema eher in 

der Zuständigkeit des AVV und würde bei einer Bewertung dagegen stim-

men.   

 

Der 1. Vorsitzende schildert, dass im Kreisentwicklungsausschuss bereits 

kontrovers über das Projekt diskutiert wurde. Entweder man versucht, 

das Thema Mobilität zu verändern oder man lässt es bleiben. Ob das Pro-

jekt ein Erfolg wird, steht nicht fest. Er selbst sei neutral, aber er ist der 

Meinung, dass das Konzept nur der Landkreis erstellen kann. 
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Herr Graf findet einen praxisnahen Ansatz wie einen E-Bike-Verleih besser 

als ein Konzept. Man weiß nicht, ob es zwei Jahre später noch relevant 

ist. 

 

Herr Dr. Metzger entgegnet, dass auch ein pragmatischer Ansatz schei-

tern kann. 

 

Dem stimmt Herr Herreiner zu: Auch ein Radweg, der hohe Kosten ver-

ursacht, kann falsch geplant werden. 

 

Herr Habermann macht nochmals seinen Standpunkt klar: Er sieht das 

Thema nicht beim Landkreis, sondern möchte die Planungen des AVV ab-

warten. 

 

Der 1. Vorsitzende erklärt, dass der AVV sich nur um den ÖPNV kümmert, 

aber beispielsweise nicht um den Radwegeausbau. 

 

Herr Schieg bestätigt dies. Für viele Bürger im ländlichen Raum stellt sich 

zunächst die Frage, wie sie den ÖPNV erreichen. 

 

Herr Dr. Metzger bringt vor, dass das Projekt heute nicht beschlossen 

wird, außerdem gilt der Gremialvorbehalt. 

 

Frau Kopold-Keis möchte wissen, wie die Abstimmung im Kreisentwick-

lungsausschuss ausgegangen ist. Der 1. Vorsitzende informiert, dass das 

SG 15 den Auftrag erhalten hat, sich um Fördergelder zu kümmern. 

 

Herr Schieg und Frau Schmid werden intern klären, ob und in welcher 

Form das Konzept angepasst werden soll und ob sie für eine Projektbe-

wertung erneut ins Entscheidungsgremium kommen werden. 

 

 

 

TOP 5 Vorstellung der Projektidee „Begegnungsgarten Dasing“ 

 

Herr Bissinger sowie Herr Bürgermeister Wiesner stellen das Projekt vor. 

Der Begegnungsgarten soll ein Ort für Alle werden. Das Konzept sieht eine 

Verbesserung des Kontakts zwischen Generationen, die Möglichkeit für 

Begegnungen von Menschen, Bepflanzungen, Sitzmöglichkeiten, Beete, 

evtl. Hühner, etc. vor. Die Gemeinde Dasing übernimmt die Trägerschaft, 

dies wurde bereits in einer Gemeinderatsitzung beschlossen. Es gibt ein 

ehrenamtliches Projektteam, welches das Vor-haben in Planung und Um-

setzung intensiv begleiten wird und später mit weiteren Ehrenamtlichen 

auch laufende Aufgaben während des Betriebs übernehmen wird. Das Pro-

jekt soll in der Sitzung im September bewertet und beschlossen werden. 

Der Beginn der Umsetzung ist für 2025 geplant, die Eröffnung für Mitte 

2026. Die Gesamtkosten betragen ca. 100.000 EUR. 

 

Die Vorstandschaft unterstützt die Projektidee und bedankt sich bei den 

beiden. 
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TOP 6 Neues aus dem LEADER-Prozess 

 

Herr Hein hat erfahren, dass es ein Schreiben gibt, aus dem hervorgeht, 

dass sich die LEADER-Stellen künftig um die Hochwasser-Anträge küm-

mern und die LEADER-Projekte zurückgestellt werden. Er richtet die Frage 

an Herrn Herreiner, was das für die bereits beschlossenen Projekte be-

deutet. 

 

Herr Herreiner bestätigt dies, kann aber noch nichts zur genauen Vorge-

hensweise sagen. Dem Ministerium ist bewusst, dass auch die LEADER-

Projekte wichtig sind.  

 

Herr Habermann ist der Meinung, dass die Möglichkeit eines vorzeitigen 

Projektbeginns entscheidend ist. Herr Herreiner erwidert, dass diese Mög-

lichkeit nur besteht, wenn der Antrag bewilligungsfähig ist. 

 

Herr Hein wirft die Frage auf, ob in diesem Jahr überhaupt noch Projekte 

beschlossen werden sollten. Herr Herreiner verspricht, dass neue Infor-

mationen sofort mitgeteilt werden und er keinen Grund sehe, aktuell ei-

nen „Beschluss-Stopp“ festzulegen. 

 

 

Herr Hein berichtet aus der LAG: 

Die Träger der Projekte „Pumptrack Hollenbach“, „Dirtpark Inchenhofen“, 

„Barrierefreie Begegnungsstätte - Aindling trifft sich“ und „Solar-offensive 

Aichach-Friedberg“ haben ihre Anträge in Nördlingen fristgerecht einge-

reicht.  

 

Bei dem Projekt „Barrierefreie Begegnungsstätte - Aindling trifft sich“ gab 

es im Nachgang zum LAG-Beschluss am 27. Februar noch eine Änderung 

des Projektträgers. Anstatt des Schützenvereins übernimmt nun der Mu-

sikverein die Trägerschaft. Dies hat primär steuerrechtliche Gründe. 

Der LAG-Beschluss ist dennoch gültig, und die Änderung konnte während 

der Antragstellung auf IBALIS vorgenommen werden. Durch die Bekannt-

gabe und Protokollierung dieser Änderung in der heutigen Sitzung sind 

diesbezüglich keine weiteren Schritte mehr zu unternehmen. 

 

Der Fördertopf zu „Unterstützung Bürgerengagement“ wurde noch nicht 

bewilligt, so dass die ersten Projekte wohl in der Dezember-Sitzung be-

schlossen werden können. 

 

Herr Hein hat zwei Anfragen zur „Unterstützung Bürgerengagement“ er-

halten, die er zur Diskussion stellt: 

 

1. Der Förderverein der Grundschule Merching plant den Kauf und die 

Anbringung eines Wasserspenders, evtl. gepaart mit einem Aktions-

Tag zum Thema „Wasser“. Herr Hein stellt zur Diskussion, ob es sich 

hierbei tatsächlich um Bürgerengagement handelt oder die Aufgabe 

der Schule bzw. Gemeinde ist. 
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Herr Habermann meldet sich zu Wort. Es gibt sehr viele Schulen im 

Landkreis und wenn der Verein solchen Vorhaben die Tür öffnet, wer-

den zukünftig viele Anfragen kommen. 

 

Der 1. Vorsitzende informiert, dass die Wasserspender bisher meis-

tens über die Fördervereine der Schulen finanziert wurden. 

 

Die Vorstandschaft lehnt das Vorhaben ab. 

 

2. Der Schleppjagdverein plant das ehrenamtliche Abholzen und Ver-ar-

beiten von brauchbarem Material zu Hindernissen, inkl. den Aufbau 

dieser über die Vereinsmitglieder.  Herr Hein stellt zur Diskussion, ob 

es sich hierbei tatsächlich um Bürgerengagement handelt oder ob es 

sich um einen reinen Vereinszweck handelt. 

 

Der 1. Vorsitzende ist der Meinung, dass es sich um einen Vereins-

zweck handelt. Die Vorstandschaft schließt sich an. 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der 1. Vor-

sitzende den öffentlichen Teil der Vorstandssitzung. 

 

 

Nicht öffentlicher Teil 

 

… 

 

 

Nachdem keine weiteren Fragen und Wortmeldungen vorliegen, dankt der 

1. Vorsitzende Herrn Hein für die Vorbereitung der Sitzung. Er schließt die 

Sitzung gegen 20:40 Uhr. 

 

 

Aichach, den 25.06.2024    

 

 

Dr. Klaus Metzger, Landrat    David Hein  

1. Vorsitzender    Geschäftsführer 

 


